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STÄDTEREISEN

Mainhatten' (eine Anspielung auf
Manhattan) und 'Bankfurt', das sind

Spitznamen für die Skyline, die viel über die
Stadt, ihre Bewohner und deren Verhältnis zu
ihr aussagen. Die Bürotürme stehen für Geld,
Arroganz und Größenwahn. Die meisten
Deutschen kommen in die internationalste aller
deutschen Städte, um zu Arbeiten. Frankfurt ist
der wichtigste Finanzplatz Kontinentaleuropas,

mit einer der weltweit

wichtigsten Börsen, ganz zu schweigen von der
Europäischen Zentralbank und über 300
Vertretungen ausländischer Banken. 
Wer sich für Autos und Bücher interessiert,
für den sind die Branchenmeetings auf einem
der größten Messegelände der Welt ein
Muss. Frankfurt ist weltweit eine der
wichtigsten Messestädte. Und wer aus
Übersee nach Deutschland reist, der wird
zwangsläufig auf dem Rhein Main Flughafen,
dem zweitgrößten Flughafen des Kontinents
ankommen. Und er wird erleben, dass

Frankfurt am Main eine
der reichsten und

modernsten Metropolen im Herzen Europas
ist und neben der Skyline, erstklassigen
Hotels, Messen und dem Flughafen
facettenreicher ist, als viele das
glauben mögen. Bei der
Fußballweltmeisterschaft im
letzten Jahr konnten sich zwei
Millionen ausländische Gäste
davon überzeugen. 
Der Dichterfürst Johann Wolfgang
von Goethe ist in Frankfurt
geboren. Die Stadt ist eine
Literatur- und Kulturmetropole
mit einer einzigartigen

Deutschland
Frankfurt – Deutschlands
modernste Metropole hat viele
Gesichter
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Frankfurt am Main ist mit über 650.000 Einwohnern zwar nur die fünftgrößte Stadt in
Deutschland, weltweit wohl aber die Bekannteste. Man kann nicht gerade behaupten,
dass die Deutschen sie lieben, ihre Metropole am Main. Und dennoch, kaum eine
andere Stadt verzeichnet so viele deutsche und internationale Besucher wie Frankfurt. 
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Museumslandschaft aus 60 größeren und
kleineren Museen und Ausstellungshäusern
und mehreren Konzert und Operhäusern. Seit
dem Mittelalter war Frankfurt freie Reichsstadt
und bis 1806 Wahl- und Krönungsstadt
deutscher Kaiser. 1948 entstand hier die erste
deutsche Verfassung.

Orientierung
Frankfurt ist eine übersichtliche Stadt. Die
wichtigsten Sehenswürdigkeiten, die
Altstadt, der Kaiserdom, der Römerberg und
Paulskirche befinden sich nahe beieinander,
unweit des Flusses mit seiner schönen
Museumsuferpromenade. Der Rhein Main
Flughafen ist etwa 12 S-Bahnminuten vom
Stadtzentrum entfernt.

Römer und Römerberg
Der Römer ist das mittelalterliche Rathaus der
Stadt, das allerdings 1944 zerstört wurde. Der
Römerberg ist der zentrale Platz der Altstadt mit
dem Römer, der frühgotischen alten
Nikolaikirche und der nach der Kriegszerstörung
rekonstruierten Häuserzeile auf der Ostseite des
Platzes. Auf dem Rathausbalkon des Römers
werden Feste wie die Titelgewinne der
Fußballnationalmannschaft mit den Fans
zusammen gefeiert.

Paulskirche
Die Paulskirche wurde 1789 bis 1833 anstelle
der 1786 abgerissenen mittelalterlichen
Barfüßerkirche erbaut und diente bis 1944 als
evangelische Hauptkirche Frankfurts. In dem
klassizistischen Rundbau tagte 1848/49 die
Nationalversammlung. Hier entstand im Mai
1848 die erste deutsche Verfassung. 

Kaiserdom 
Der katholische Kaiserdom St. Bartholomäus
mit seinem markanten spätgotischen
Westturm war neben Aachen zeitweise die
Wahl- und Krönungsstätte der deutschen
Kaiser. Vom Dom zum Römer führte der
Königsweg, die Prozessionsstrecke der frisch
gekrönten Kaiser zum Festbankett im
Rathaus. Vor dem Dom befindet sich heute
ein historischer Garten mit Ausgrabungen
aus römischer und karolingischer Zeit.

Mainbrücken und Museumsufers 
Die beiden Mainufer entwickeln sich immer
mehr zum attraktivsten Stadtraum Frankfurts.
Hierzu tragen Projekte wie die architektonisch
anspruchsvolle Neugestaltung der
Flusspromenade, die Mainbrücken und das

Museumsuferkonzept bei. Das Museumsufer
umfasst zehn weltweit anerkannte Museen.
Kunstinteressierte sollten unbedingt das
Museum für Moderne Kunst und die Schirn
Kunsthalle besuchen, die zwar nicht direkt am
Main liegen, aber zu den besten
Ausstellungshäusern gehören, die Europa zu
bieten hat. Die Alte Brücke (1222 erstmals
urkundlich erwähnt) galt jahrhundertelang als
bedeutendstes Bauwerk der Stadt. Der
Eiserne Steg, eine 1869 eröffnete

Fußgängerbrücke, ist eines der Wahrzeichen
der Stadt. Der Blick von einer der
Mainbrücken auf Altstadt und Skyline wird in
Medienbeiträgen über Frankfurt gerne
verwendet. 

Sachsenhäuser Altstadt 
Zum Feiern geht der Frankfurter in die
Sachsenhäuser Altstadt. In dem 1192 erstmals
erwähnten Stadtteil auf der südlichen
Mainseite wohnten früher hauptsächlich�

ÜÉàµ∏d äQƒØµfGôa ¢Vô©e á¡LGhDie Frankfurter Buchmesse

äQƒØµfGôa ‘ Ωó≤dG Iôµd ⁄É©dG ¢SCÉc ádƒ£Ñd »eƒªY ¢VôY
Fußball WM: Mitten auf dem Main stand eine der größten Projektionswände der Welt.
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Fischer, Landarbeiter und Handwerker. Im 18.
und 19. Jahrhundert siedelten sich
zunehmend auch wohlhabende Bürger an
und machten das Gebiet zu einer beliebten
Flanier- und Amüsiermeile. 

Alte Oper
Frankfurt verfügt über eine ganze Reihe von
Opern-, Konzerthäusern und Bühnen. Das
wohl markanteste und auch bekannteste
Gebäude ist die Alte Oper. Sie besitzt einen
der schönsten Konzertsäle der Welt und hat
heute große Bedeutung als wichtiges
Musikzentrum in Europa. 

Zoo und Palmengarten
Bei schlechtem Wetter bietet sich ein Besuch im
Zoo oder im Palmengarten an. Der
Palmengarten, eine Sammlung tropischer
Pflanzen, wurde 1868 von Frankfurter Bürgern
als botanischer Garten gegründet. Noch heute
können die Frankfurter in einer Konstruktion
aus Glas und Eisen durch tropische
Dschungelwälder streifen und dabei den Alltag
vergessen. Auch der 1858 gegründet Zoo zählt
mit seinem Exotarium und dem Nachttierhaus
zu einem der bedeutendsten in Europa. 

Skyline
In den siebziger Jahren änderte die Stadt ihr
Erscheinungsbild. In der City entstand eine
bemerkenswerte Anzahl von Hochhäusern.
Frankfurt wurde eine der wenigen Städte
Europas mit einer ausgeprägten Skyline.

�

Markante Hochhäuser sind der Messeturm
(257 m) und das Commerzbank-Hochhaus
als derzeit zweithöchster Wolkenkratzer
Europas (259 m), die Konzernzentralen der
Dresdner Bank (167 m) und der
Zwillingstürme der Deutschen Bank (155
m), sowie die Europäische Zentralbank (149
m). Das einzig öffentlich zugängliche
Hochhaus ist der Maintower (200 m). Er
bietet einen atemberaubenden Blick über
die Stadt. 

Weiterführende Informationen:
Tourismus+Congress GmbH 
www.frankfurt-tourismus.de

Individuelle Stadtführungen
www.PMK-chauffer.de
www.acl-reise.de

Tourist Information Hauptbahnhof
geöffnet Montag - Freitag: 8:00 - 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9:00 -
18:00 Uhr�

Qƒà°SódG ™«bƒJ iôLh É«fÉŸCG ‘ á«WGô≤ÁódG äCGóH å«M ¢TÒcõdƒH
Die Paulskirche, der Ort am dem Deutschlands erste Verfassung entstand

Ëó≤dG »YÉæ°üdG AÉæ«ŸG ‘ øaÉ¡à°ùjh ‘ ójóL ≈æÑe
äQƒØµfGôa ‘

Modernes Gebäude am neuen Westhafen, Frankfurts
ehemaligem Industriehafen

á∏eÉ©dG á≤Ñ£∏d ËôµJ äQƒØµfGôa ¢VQÉ©e πNóe ‘ πeÉ©dG ∫Éã“
Der hämmernde Mann am Eingang des Frankfurter Messegeländes symbolisiert die Arbeiterschaft.


